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Text 

§ 31. (1) Der Notar hat seine Berufstätigkeit in der an seinem Amtssitz eröffneten Kanzlei (§ 18 
Abs. 1) auszuüben. Außerhalb dieser Kanzlei darf er eine Berufstätigkeit ausüben, wenn es das Geschäft 
erfordert oder, in Fällen der Notwendigkeit, besonderen Dringlichkeit oder eines besonderen 
Vertrauensverhältnisses, von der Partei verlangt wird. 

(2) Die Notariatskammer kann den Notar unter Berücksichtigung des Bedarfes der Bevölkerung 
verpflichten, außerhalb des Ortes seines Amtssitzes regelmäßig Amtstage abzuhalten. 

(3) Der Notar ist berechtigt, einen im Ausland bestellten Notar auf dessen Ersuchen bei seinen 
Amtsgeschäften zu unterstützen und sich zu diesem Zweck in das Ausland zu begeben, soweit nicht die 
Vorschriften des betreffenden Staates entgegenstehen (kollegiale Hilfe). Er hat hiebei die ihm nach 
österreichischem Recht obliegenden Berufspflichten zu beachten. Ein im Ausland bestellter Notar darf 
nur auf Ersuchen eines inländischen Notars im Geltungsbereich dieses Gesetzes kollegiale Hilfe leisten; 
der erste Satz gilt entsprechend. Er hat hiebei die für einen österreichischen Notar geltenden 
Berufspflichten zu beachten. 

(4) Der Notar hat seine Kanzlei durch ein Amtsschild zu bezeichnen, welches das österreichische 
Wappen, den Vor- und Zunamen des Notars mit einem Hinweis auf die Eigenschaft als öffentlicher Notar 
und im Fall einer Notar-Partnerschaft deren Firma zu enthalten hat. Die Namen anderer Personen dürfen 
auf dem Amtsschild nicht angeführt sein. Es darf aber von der Notariatskammer zugelassene 
Zusatzbezeichnungen und Bildzeichen enthalten. 

(5) Der Notar ist verpflichtet, sich fortzubilden. Dies gilt insbesondere für jene Wissensgebiete, 
welche Gegenstand des Studiums (§ 6a) und der Notariatsprüfung (§ 20 NPG) sind. 

(6) Dem Notar ist Werbung insoweit gestattet, als sie über seine berufliche Tätigkeit wahr und 
sachlich informiert und mit seinen Berufspflichten im Einklang steht. 
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EG: Art. XVI, BGBl. I Nr. 111/2007 
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